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8tes Stück.
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 8te den 4fen August, da- yte den I8ten dito, und das rote 29!e« September gehalten werden
sollen; So wird solche- alles und jeden resp. Kauf- und Handelsleuten audurch öffentlich bekannt

gemacht. Schwar-enborn in Niedrrhessen am zren Februar l8or.I. Liebermann, Burgernuister. In fidem Z. Giese.

 43) Bey dem gnädigst privilegirten Nudelfübrrkant.Fontaines und Compagnie sind nunmehro fort
 dauernd feine SprnischeSyerfaden- Nudeln, gegen die billigsten Preise zu bekommen. Man
empfiehlt sich mit dieser Waare der lödl. Kaufmannschaft allhur und auf dem Lande zu: prompte
sten Bedienung. Die Wohnung ist in dem neurrdauten Buchenhvrstrgen Hause der obcrn Ja-

kcbsstraße. Caffel den 2üten Jan. i8or. 44) Zum öffentlichen Verkauf nachfolgender Früchte, nämlich 100 Viertel Korn, 150 Vimel
 Hafer und 50 Viertel Gerste ist Termin aus FreytagS den rote« Februar anberaumt, wo als

 dann Kauflustige in der adelichen Burg zu Meimbressen sich einfindrn und auf das höchste Gebot

des Zuschlags gewärtigen können. Cassel drn 2otrn Januar 1S9T» 23 , TV, hupest. Vig. Commiss,

 45) ES werden einige Paar steinerne Gartenthür-Ständer zu kaufen gesucht, wer solche hat, fin,
 det in der Waisenhansbuchdruckrrey emrn Käufer dazu.

 4b) Die. zu der Wiegand- und Jselhorstischen Vrrlassenschaft gehörige bisher auf der Aitmünder
Glashütte gestandene in etlichen Kisten, Manns- und Fraurnskleideru, Lmneo, Glasmacher-
Instrumenten und sonstigem Eisenwerk, einige» Glasern samt einer Wanduhrebestehenden Effecten,

 sollet Dienstag den 24ten FebruariuS nächstkünftig de» Vormittags in hiesiger Amtsstube gegen
baare Bezahlung versteigert werden, welches denen Kaufliebhabern hierdurch bekannt gemacht
 wird. Hofgeismar am rzten Januar -Lor. Von CommissionSwegen. Giesler.

 47) Demnach zu Verpachtung der sämtlichen Jacob Rernbokoischen Grundstücke in und vor Letten
hausen gelegen, nämlich Hauö und Hof. 2 halbe Hufen Land und ü^ Acker Eebland, auf 6 nach
einander folgende Jahre; sodann rum Verkauf der vorhandenen 4 Pferde, 2 Kühe, ein Wagen,
Pflug und Egge mit dabey gehörigen Ketten, auch einer tragbaren Docke, Termin auf Diourag
 den tüten Februar in Belteuhausen anberaumt und dem Greben Juugblut der nöthige Auftrag

 ertheilt worden; So wird solches Pacht« auch Kaufliebhabern, um sich aledaun Morgens 9 Uhr
in der Reinbvldschen Wohnung einzufiuden, und nach geschehenem AuSgedvt, den Zuschlag von
AmlSwegen zu erwarten, hiermit bekannt gemacht. Cassel den 4U11 Februar 1801.tzürstl. Hess. Landgericht daselbst.

 48) Wer verwichrnen Sonntag, als den 8ten Februar, de- NachmrttagS ein goldveS Ohrrmg ge,
 fuuden hat, wird gebeten eö in der WaisinhsuSbuchdruckerry gegen ein gut Trinkgeld abzugeben.

 49) ES ist der Canzley» Advocat Rehu zu Herefeld Millens ein schwarzes Wallachen, uns ein
braunes Mutterpferd, so zur Zucht wohl zu gebrauchen, wie auch gure Geschirre benebst einem
Wagen, zween Pflüge, zwo Eggen, zwo Hemmketten, zwey Bmdkettrn, eine Spanukette, öf
fentlich aus freyer Hand an den Meinstbietenden zu verkaufen. Es können demnach alle diejeni

 gen, welche eines oder das andere Stück zu kaufe« grsouuen sind, fick den i8ten Februar des
Morgens von y bis u Uhr in dessen Wohnung auf dem Paradeplatz einfiuden, ihr Gebot thun,

 und nach Befinden des Zuschlags gewärtigen. Hersfeld den itrn Februar 1801.
50) Ich habe nicht verfehlen wollen meinen geehrten Gönnern und Freunden hierdurch bekannt zu

wachen, daß ich mich mir dem hitsigru Schutzjuden Peudir Marcus ehelich verbunden habe, und
 daß wir den Handel mit wriffer und sonstiger Sllenwaare gegen die billigsten Preise fortsetzen wer«
 den. Da ich mich stets bestrebt habe, meine Gönner zu ihrer Zufriedenheit zu bedienen, so wer«
 den wir rS uns als Anfänger umsomehr angelegen seyn lassen das stets gehabte Zutrauen auch
in der Zukunft zu verdienen. Sara Müller, jetzige Marcus, wohnhaft in der

obersten Jrnobsfiraße in Nr. 24k.

zr) Montag den tüten Februar d. I. und die folgende Tage sollen auf dem von Cvrvbergischen
Guth.m Richelsdorf folgende Früchte, alS r z Maltrr Wsitzen, 13 Malter Clbftn, ß MalterBoh«


